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Verzeihen Sie einem ehrlichen Manne der es thut mit
Ihnen, dem regierenden Hause, und vor allen mit seinem

Vaterlande meint, wenn er sich heraus nimmt Ihne eine
Rath geben zu wollen.

die Aussichten in die nächste Zukunft sind trüb. Die ätalie¬

nischen Angelegenheit, schon traurig an sich, gestalten

sich Untergang - drohend, wenn man an die Möglichkeit durch
daß die roboth. und zehentpflüchtige alt = östreichischen Bauern
beim herannahenden frühlig und dem Eintricht der Feldarbeit

den Zeitpunkt günstig glauben sollten, die Bischer einzeln

gemachten Versuche zu Abschittlung ihrer Lasten, ein Zusamen
hange zu wiederhohlen. Den Zustand der Franze ist der bekannt

und mit Rücksicht auf die Umstände, begreiflich. beides dürfte

heireichen, an den Staat in seinen immersten Zusammenfage zu
erschüttern und dem Zufalle und der Verwirrung preis zu geben5
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